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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr s
Freitag den 9. Jänner 1880.

(61—1) Nr. 66.

Kundmachung.
^ Saut Erlasses des hohen l . 'k. Handelsmini.
steriums vom 30. Dezember 1879, g . 41,261
wurde auf Grund des Gesetzes vom 14. Dezember
1877. N. G. B l . Nr. 112, und in Gemäßheit
des Protokolls vom 29. Dezember 1879 der Be-
A b ber f. k. priv. Kronprinz-Rudolfbahn eiw
IHtteßllch der von der unter der gleichen Firma

ganz'oder theilweise
im lyre Rechnung betriebenen Nebengeschäfte mit
2. Dünner 1880 von der Regierung übernommen,
und ist zum k. l . Betriebsverwalter der k. k. Re-
gierungsrath Ferdinand Ritter Perl v. Hildrichs-
burg bestellt worden. v «,

Derselbe wird in den Angelegenheiten der ihm
unter Beisetzung

zeichnen: „Der k. k. Betriebs-

«,'<. i " . . ' l- Betnebsverwalter tritt fein Amt
m t 1. Janker 1880 an, und erlischt mit diesem
s«?t t l /c^ I ^ m n z des Verwaltungsrathes der
Gesellschaft auf die dem k. k. Betriebsverwalter über-
ragene Verwaltung und Geschäftsführung. Sämmt-

liche gesellschaftliche Dienststellen und Geschäfts-
abthettmigen sowie das gesammte Personale —
N m t « " ^ ! " ' Ausnahme - treten unter die
Amtsgewalt des l . k. Betriebsverwalters.

Laibach am 2. Jänner 1880.
K. k. Lanäezrellieruna.

Concurscdict.
^ l . s ^ Besetzung einer bei der k. k. Staatsan-
Waltschaft m Laibach erledigten, eventuell bei einer
andern Staatsanwallschaft frei werdenden Staats-
anwalts-Substitutenstelle ' " ^er achten Rangsklasse
mtt den systemmäßigen Bezügen wird der Concurs
ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre ge.
yorlg belegten Gesuche im vorgeschriebenen Dienst-
wege unter Nachweisung der Kenntnis der slovenischen
Sprache längstens

b i s 2 1. J ä n n e r d. I .

bei der k. k. Oberstaatsanwaltschaft Graz zu über<
rechen und zugleich den Grad einer allfälligen Ver-
wandtschaft oder Schwagerschaft mit einem Beamten
der Genchte oder Staatsanwaltschaften dieseS Spren-
gels anzuführen. ^

Graz am 4. Jänner 1880.

K. k. Oberjtuut»anwultsckaft.

Concursedict.
wal tes t ^ ! ^ " ^ " " " bei der k. k. Staatsan<
anw tt^s7 . ^ Z " ^ "ner bei der l . k. Staats-
eimr nd '"Flagenfurt erledigten, eventuell bei
S t a t s 7 n w ^ ^ 7 / ^ ^ " l t s c h a f t frei werdenden

in der achten Rangs-
l as,e „ut oen systemisierten Bezügen wird hiemit
der Cmuurs ausgeschrieben,
^ i « ^ ^ ? ^ " ^ ' " " ' biese Stellen haben ihre ge-
Ŵge l H n s ^ " ^ " ' ĝeschriebenen ö i H .

b i s 2 1 . J ä n n e r d. I .

bei der k. k. Oberstaatsanwaltschaft Graz zu über-
Elchen und zugleich den Grad einer allfälligen Ver-
wandtschaft oder Schwägerschaft mit einem Beamten
der G^chte oder Staatsanwaltschaften dieses Spren-
gels anzuführen.

Graz am 4. Jänner 1880.

Hi. k. Oberjtuat»anwultsckuft.

(135-1) Nr. 232.

Kundmachung.
Der Magistrat dringt zur allgemeinen Kennt-

nis, dass die Wählerliste für dic GemeinderathS-
Ergänzungswahlen für das Jahr 1880 durch
vier Wochen im hierortigen Expedite zur öffent-
lichen Einsicht aufliegen wird.

Jedem Wahlberechtigten steht gegen diese
Liste, sei es wegen Aufnahme eines Nichtwahl-
berechtigten oder einer etwaigen Auslassung oder
wegen nicht gehöriger Einreihung in dm betref-
fenden Wahlkörper, daS Reclamationsrecht zu.

Diese Reclamationen sind jedoch bis zum

7. F e b r u a r l. I .

mündlich oder schriftlich Hieramts umfo gewisser
anzubringen, als auf später eingebrachte kein
Bedacht genommen werden winde.

Dies wird den Hausbesitzern zur eigenen
Wissenschaft und weiteren Verständigung der wähl'
berechtigten Hausbewohner bekanntgegeben.

Stadtmagistrat Laibach am 4. Jänner 1880.

Der Bürgermeister: Laschan m. p.

(46—2) Nr. 9 6 1 9 ^

Kundmachung.
Von der k. l . Bezirkshauptmannfchast Stein

wird hiemit bekannt gemacht, dass der Vertheilungs-
auswcis über die Autheile an der beim f. l . Steuer-
amte in Slein als politisches Depositum erllegen-
den un'ficierten, auf die Unterthanen des Gutes
Mannsdurg lautenden Staatsfchuloverschreibung
vom I.August 1870, Z. 48,660, per 200 ft.
nedst drei Theilschuldverschrcibungcn il 10 ft und
drei Theilschuldverfchreidungen i». 2 ft. 50 lr. Hier-
amts aufliegt.

Hievon weiden die Privattheilnehmer mit
dem Beisätze verständiget, dass innerhalb der Frist

von 4 5 T a g e n

allfällige Beschwerden und Antheilsansprüche unter
Ber ingung der Beweise deS ursprünglichen Bei-
trages oder der Rechtsnachfolge in den Antheil
eines Plästanlen umso gewisser bei dieser k. k. Be»
zirkshauptmannschaft anzubringen sind, als widn-
gens die Verlheilung der Antheile nach dem hier-
amts erliegenden, von den bisher ermittelten Rechts-
nachfolgern der ursprünglichen Plästanten durch
ihren Bevollmächtigten beantragten und amtlich
genehmigten Ausweise erfolgen würde.

K. k. Bezillshauptmamischafl Stein am 29sten
Dezember 1879.

(139—1) " Nr. 21 .

Licferuugs-Ausschreibung.
Bei der k. k. Bergdirection Idr ia in Krain

werden

R5Q» Hektoliter Weizen,
KHtttt - sloru und

4OO Kukuruz
gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter nach-
folgenden Bedingungen angetauft:

1.) Das Getreide mufs durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und es muss der Weizen
wenigstens 77, der Roggen 69 und der Kukuruz
75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.

2.) Das Getreide wird von der k. k. Material-
Verwaltung zu Idr ia am Kasten in cementierten
Gefäßen abgemessen und übernommen und jenes,
welches den Qualitäts Anforderungen nicht voll-
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jede zurück
gestoßene Partie anderes, gehörig cnlalificiertes Ge-
treide der gleichnamigen Gattung um den contract-
mäßigen Preis längstens im nächsten Monate zu
liefern. Es steht dem kieferanten frei, entweder selbst
odcr durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muss jedoch der Befund der
k. k. Materialverwaltung als richtig und unwider-
sprechlich unerkannt werden, ohne dass der Liefe-
rant dagegen Einwendungen machen könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
loco Getreidekasten Idr ia zu stellen, wobei es dem-
selben frei steht, sich zu der Verfrachtung des Ge-
treides von Loitsch nach Idr ia des Werkfrächters,
Herrn Johann Sichert in Loitfch, welcher die
Verfrachtung um den festgesetzten Preis von 20 kr.
pr. Hektoliter zu leisten verpflichtet ist, zu bedie-
nen und sich diesbezüglich nnt dem letzteren in das
Einvernehmen zu setzen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides bei der k. k. Bergdirectionskasse zu
Idr ia gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Ersteher kein Gewerbsmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5-Kreuzer-Stempellnarke versehene
saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 50<Neukreuzer - Stempel-
marke versehenen Offerte haben längstens

b is H 3 . J ä n n e r Z 8 D V ,
12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection zu
Idr ia einzutreffen.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant zu
liesern willens ist, und der Preis loco Getreide-
kasten Idr ia zu stellen. Sollte ein Offert auf
mehrere Körnergattungen lauten, so steht es der
Bergdirection frei, den Anbot für mehrere oder auch
nur für eine Gattung anzunehmen oder nicht.

7.) Zur Sicherstellung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen Vertrags - Verbindlichkeiten
ist dem Offerte ein lOproc. Vadium entweder bar
odcr in annehmbaren Staatspapieren zum Tages-
curse, oder die Quittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder des k. k.
Landeszahlamtes zu Laibach anzuschließen, widri-
gens auf das Offert keine Rücksicht genommen wer-
den würde.

S?llte Contrahent die Vertragsverbindlich-
keiten nicht zuhalten, so ist dem Aerar das Recht ein-
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
fowol an dem Vadium als an dessen gesammtem
Vermögen zu regressieren.

8.) Denjenigen Offerenten, welche leine Ge-
treidelieferung erstehen, wird das erlegte Vadium
allsobald zurückgestellt, der Ersteher aber von der
Annahme seines Offertes verständigt werden, wo-
dann er die eine Hälfte des Getreides b i s E n d e
F e b r u a r « V » t t , die zweite Hälfte b i s G t t de
M ä r z R ^ W O zu liefern hat.

9.) Auf Verlangen werden die für die Lieferung
erforderlichen Getreidesäcke, doch nur insoweit es der
hieramtliche Vorrath daran erlaubt, von der l . k.
Bergdirection gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergütung
der Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen Ver«
lust an Säcken mit I f l . per Stück ersatzpflichtig.

10.) Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Contracts-
bedingnisse eiwirkt werden kann, wogegen aber auch
demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche offen
bleibt, die derselbe aus den Contracts-Vedingun-
gen machen zu können glaubt. Jedoch wird aus-
drücklich bedungen, dciss die aus dem Vertrage etwa
entspringenden Rcchlsstreitigkeiten, das Aerar möge
als Kläger oder Geklagter eintreten, sowie auch
die hierauf bezughabenden Sicherstellungs- und
Execulionsschiitte bei demjenigen im Sitze des Fis-
calamtes befindlichen Gerichte dmchzuführen sind,
welchem der FiscuS als l^llaqter untersteht.

Von äer k. k. Kergäirectiun 3llriu
am 6. Jänner 1880.
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A n z e i g e b l a t t .
( 8 0 - 1) Nr. 7076.

Reassumierung
exec. Feilbietungen.

Ueber Ansuchen derFanni Biöiö von Fei«
striz werden die mit dem Bescheide vom
12, Jänner 1877. Z. 465. sistierlen exe-
cutioen Feilbielungen der auf KXD fi. be«
werteten Realität Urb.-Nr. 24 aä Herr«
schaft Pren, des Josef Aenlinc von
Schambije Nr. 29 per 60 fl. 20 lr. im
Reassumierungswege auf den

13. J ä n n e r ,
13. F e b r u a r und

5. M ä r z 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 20sten
September 1879.

(86—1) Nr. 8328.

Relicitation.
Ueber Ansuchen der Helena Bostjan'

c<ö von Bcrce wird wegen Nichterfüllung
der Licilationsbcdingoisfc die Relicitalion
der dem Josef Bostjanilö von Berce
Nr. 2 gehörig gewesenen, von Maria
Bosljanöiö erstandenen Realitäten Urb.-
Nr. l5 aä G»»t Gutenegg und Urb.-
Nr. 38 aä Kirchengilt S t . Helena zu
Prem bewilliget, und hiezu die einzige
Feilbietungs-Tagsatzung auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr. mit dem Anhange be«
stimmt, dass obige Realitäten bei dersel»
ben auch unter dem Schätzwerte hintan»
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am Isten
November 1879.

lvi—1) ' Nr. 7259.

UebertragunH
dritter exec. Feilbtetung.

Die in dcr Epcutionüsache des l. l.
Steueramtes (in Vertretung des hohen
l. l. Aerars) auf den 23. September
1879 angeordnet gewesene drille execu.
tioe sseilvietung der dem Georg Franl
von Tschele Nr. 5 gehörigen, auf 1800
Gulden geschätzten Realität Urb.Nr. 4
llä Herrschaft Prem ist auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr. mit dem vorigen An<
hange übertragen.

K. l. Vezilksgericht Feistriz am 24sten
September 1879.

(93—1) Nr. 8988.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird betannt gemacht, dass in der Exe»
culionssache des mindj. Andreas Milaoc
von Kaltcnfcld gegen Anton Kanobel
von Butujc zur Vornahme der mit dem
Bescheide vom 18. Jänner 1879. Zahl
450, bewilligten und sohin sistierten dritten
exec. Feilbietung der Realität Urb.'Nr.
190 llä Luegg M o . 45 fl 31 kr. c. 8. c.
die neuerliche Tagsatzung auf den

2 2. J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr. hiergerichts angeord»
net worden ist.

K. k. Bezirksgericht NdelSberg am
15. November 1879.

(5016—2) Nr. 6038.

Bekanntmachung.
Dem Marko öalner von Unlerwald

Hs.'Nr. 22. unbekannten Aufenlhaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts.
Nachfolgern, wurde über die Klage äs
prk68. 1 l . September 1879. Z. 6038.
des Peter Lalner von Unterwald wegen
160 fl. c. 8. c. Herr Peter Pe»se von
Tschernembl als Curator aä «,ctum be«
stellt, u!»d diesem der Klagsbescheid, wo«
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

1 6 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord«
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
12. September 1879.

(172—1) Nr. 45.

Bekanntmachung.
Dcm Michael Grahor von Nieder-

dorf und Rechtsnachfolgern, unbekannten
Aufenthaltes, wird hiemit erinnert: >

Es sei demselben Herr Franz Mahoröiö.
von Senoselsch unter gleichzeitiger Zu» ^
stellung des Feilbielungsbescheides von,!
30. November 1879. Z. 3987. zum Cu-!
rator aä aetum aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Senoselsch am
6. Jänner 1880. !

(91 — l ) Nr. 8695.

Executive Feilbietungen.
Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg ^

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Fil ial,

lirchenoorstchung Oberloschaua die exe-
cutive Fcilbietung der dem Anton Run-
diö von Obertoschana gehörigen, mit ge«
richtllchem Pfandrechte belegten und auf
1740 ft. geschätzten Realität Urb.-Nr. 690^
2,ä Adelsberg pcto. 62 ft. 30 lr. c. 8. c.
bewilliget, uno hiezu drei Feilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

15). J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 7 . F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeoro«
net worden, dass die Pfanorealität bei
der elften und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten Feilbietung aber auch u»tcr
demselben Hintanssegeben werden wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund
buchse l̂ract und die ÜicitationSliediügiiisse
können h'ergerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
7. November 1879.

(4825—3) Nr. 8219.

Erinnerung
an U r s u l a W i s i a l geb tti kon, B a r ,
bara K i l o n , S t e f a n , Franz und
M a r g a r e t a W i si ak, M a r i a , A g .
nes nnd H e l e n a L i l u n von Ober«
loschana, rücksichtlich deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte in Adels-

berg wird den Ursula Wisiat geb. Kilon.
Stefan. Franz und Margarela Wisial,
Ma<ia. Agnes und Helena Liton von
Oberloschana, rücksichtlich den unbelaim-
ten Rechtsnachfolgern derselben, hiemil
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Andreas Likon von Oberloschana die
Klage äs pins«. 22. Dezember 1879,
Z. 8 2 l 9 . Nlis Verjährt, und Erloschen-
erklärung der Forderungen per 275 f l
2 lr.. 100 ft. und 150 fl. sammt Anhang
eingeblacht, worüber die Tagsahung auf

den 23 . J ä n n e r 1 8 8 0

angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte uubctannt und dieselben
vielleicht aus den l, l. Elblailden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung u»o
auf ihre Gefahr und Kosten den l. k.
Notar Paul Beseljal von Adelsberg als
Curator a,ä actuni bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Eilde verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
aodern Sachwaller bestellen u»o diesem Ge-
richte namhaft mache», üdrrhaxpt im ord^
nungsmäßigen Wege einschreite!! »nd die zu
ihrer Vertheidigung erforderliche Schritte
rilileilrn könne», wioriaenö diese Rechtesache
mit dem aufgestellten Cmalor nach de» Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welche» es
ürigcns frei steht, ihre Rechisbehclfe auch
dcm benannten Curator an die H^uid zu
gcben, sich die aus einer Perabsäunnmg
einstehenden Folgen selbst brizumessen ha>
ben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
23. Oltober 1879

(87—1) Nr. 7048.

Executive
Realitätenversteigerung

Bon, l. t. Bezirksgerichte gelstriz
lvird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. l. Fi .
nanzprocuratur (uow. dcs hohen l . t.
Aerars) die ezcec. ^eisteigerulig der dem
Kulas îogar von Werbiza Nr. 11 gehö
rigen, gerichtlich auf 14U0 ft. geschützieu
Realität lwb Ulb.-Nr. 190 aä Herrschaft
Iablaniz bewilliget, unl> hlezu oic geil»
bieluugs-Tagsatzullg aus deil

13. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
voimittags von 9 b,s 12 Uhr, iu der Ge
richtslailzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Piandrealltät bei die-
ser Feilbielung auch unter dem Schätzwerte
hmtangegeben werden wird.

Die Uicilatiousbedmgmsse, wornach
insbesondere jeder ^icitaui vor gemachtem
Aubole ein 10proc. Badium zu Handen drr
Licltaliouscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprutololl und der Grund-
buchSextract louuen ill der dieögerichllicheu
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgerlcht Feistriz am 20sten
September 1879.

(6^-1) Nr. 693ii.

Executive
Nealitäteuversteigerung.

Voi» l. k. Bejirtsgerla)tk ^rislrlz
wird uelannt gemacht:

Eo sci über Ansuchen des Anlon
Kriöper (durch Dr. Schny iu ^aibach)
die exec. Versteigerung der orm Gcor^
Cvpic von >)igorje Nr. 27 gehörigen,
gerichtlich auf 1350 fi. geschätzte» Reali-
tät Urd.'iltr. 77 llä Hcrrjchast Pren, be-
williget, und hie;u die Feilbielungs'Tag'
satzung aus den

13. J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Oc-
richtssanziei mit dem Alchangc angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bri dieser
feilbielung auch uucer dem Schätzuilgs-
werte hintauge^eben werden wird.

Die kicilationsbeoingnissc, wornach
insbesondere jeder ^lcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund-
buchseftract töuuen in der dirsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Beziilsgerichl Feistriz am 18ten
September 1879,

(5Ü22—3) Nr. 5509.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wnd
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Egg die exec. Versteigerung der
dem Franz Sevset von Opaschke ge-
hörigen, gerichtlich auf 1002 f l . geschätz-
ten, im Grulidliuche Michelstetten Urb.-
Nr. 585, der Steuergnlimioe St. Niklas
Eml.«Nr. 20 vottou'meiiden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbiemngs
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
unnd die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feiltnetnng nur um
oder über dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licilailt vor geinüchtem
Anbote ein lOpwc. Vadium zu Haude»
der Licilatlonsculnmissilin zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotutoll lind der
Ornndbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugcsehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 2ten
Dezember 1879.

( 8 2 - 1 ) Nr. 7961.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Infolge Amtsvortrages äs pr»68.
17. Oktober 1879. Z. 7961, wird die
in der Errcutionssache des l. l. Steuer«
amtes Feistriz mit dem Bescheide von,
25. Ju l i 1879. Z. 5400, auf den 17ttn
Oltober 1879 angeordnet gewesene dritte
epc. Feilbietung der auf 1160 ft. be-
werteten Realität Urb.»Nr. 12 aä Gut
Semonhof des strunz Gr i l von Unter-
semon Nr. 42 M o . 125 fi. 76 kr.
neuerlich auf den

16. J ä n n e r 1 8 3 0 ,
vormittags 9 Uhr. mit dem frühern An-
hange von Amlswkgen übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 17len
Oktober 1879-

(5623-3) Nr. 5508.'

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
llmles Eqg die executive Versteigerung
der der Katharina Letner von Koliöevo
gchöngrn, gerichtlich auf 1000 f l . ge-
schätzien, im Giundbuche der Steuer«
gemeinde Podreöe. Einl.-Nr. 87 und 89
vorkommenden Mühlrealnät bewilliget,
und hiezu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 3 0 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden. dass die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitlltionsbedingnisse. wornach
msbesondere jeder Licitant ror gemachtem
Anbote cm Wproc. Vadium zu Handm
der Licitatlonscommissiun zu erlegen hat.
° w " das Schätznngsprotokoll und der

Hrundlmchsextract können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Egg am 2ten
Dezember 1879.

(5581^3) Nr. 22,665.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. Vom k.k.städt.-deleg. Bezirksgerichte
«n Lmbllch wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Geora
Sernjat uon Plesche die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Skubic von
Vlesowiz gehörigen, gerichtlich auf I I32 f l . ,
geschätzten Realität Rectf.-Nr. 7. pas;. 8 2ä
^uluwiz bewilliget, und hiezu drei Feil-
vietunlzs'Tagsatzungcn, ulld zwar die erste
auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 1(j bis 12 Uhr
in der GericlMünzlei mit dem An^
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der e»stell und zweiten Feil>
luctullg nur um oder über dem Scyä<
huiigswert. bei der dritten aber auch
unter demselben hintangeaeben werden
wird.

Die Licitatiousbediugnisse. wornach
msbesmldere jeder Licitant'vor gemachtem
Anbote ein N)proc. Vadinm zu Handen
der Licitatimiscommission zn erlegen Hai,
sowie das Schätzungsplvtololl und der
Grundbuchsextract können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

Laibach am 3. Oltober 1879.
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(5637-1) Nr. 6787.

Uebertragung
dritter exec, ^eilbietung.

Es wird lunogemachi, duss die mit
Bescheid vom 13. August 1879. Zahl
4379, auf den 9 d. M . anaeoronrle
dritte exec. Feilbietung der dem Johann
Ieb^c», von O>ehooica Nr. 9 gehüllten,
auf 2327 fl. »5 lr. ftcschätzlen Realiläl
»ä Herrjchaft W,ppach w.. l . IX, pax.
414. 417, 420 und 423 auf den

7. F e b r u a r I 8 8 0 .
vormittags von 9 bis 11 Uhr. hiergcrichts
mit dem vorigen Anhange übertragen
wurde.

K. l. Bezirksgericht Wlppach am
17. Dezember 1879.

(5616 1j Nr. 3067.

Ncassnmierung
dritter exec. Feilbietuna.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Idr ia
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
«osmaö von Govet die zur Einbringung

Ami. N ^ ^ ^ ' I"- 5̂0 si.
2 1 4 3 « , ^ ' ^ ° ' " 8. April 1879.
9» 5>. ^ ' ' c ^ Ü " " ' ^ ' jkd°ch ""term
^ . ^ ' » u , t 1879. Z. 3703. frustrierte
n 1 ' ? ' . 3"ll)lttung der dem Er.cuten
^ " l " H" el von Godowitsch gehörigen
Ntalltat Urb.-Nr. 9.7/28 »<1 Herrschaft
Wippach im gerichtlich erhobenen Schatz,
werte pr 3460 ft. im Süassl.nticrungs-
wege ans den

19. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr. mit dem früheren
Anhange anneortnirt. dass die obige Rca»
Wal nunmehr niNhigrnfalls auch unter
dem Schätzwerte an den Meistbietenden
werde hintangegcben werden.

Die Fcilbielunasbediimnisse. nach wel°
chen zeder Kauflustige vor der Fe.lbieluug
' " wp.oc. Vad.um des Schätzwertes

zu Handen des FcilbietungscommissärS
^ erlegen hat. sowie der G.undbuchs-
extract und das SchätzungSprolololl lö„ .
nen in den gewöhnlichen Amtsstunden
h'ergerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirlögericht Idr ia am 23sten
November 1879

(b"7 ^) Nr. 5135.

Erecutive Feilbietunacn.
Bon dem t. l Bez.rssgerichlc Idr ia

wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Lorenz

«elan von G.reuth (durch den Machtha-
ber Georg Wldmar von dort), Bezirk

^ » ^ ' " '^anz Zust. Rechtsnachfol-
»er des Methans Hust von Verh Nr 3
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
!m1^^^ 'b- lW9. schul?,
«en 1u0 ft. ö W. o. 8. c. in die exe-
cut.ve öffenll.che Versteigerung der de.»
letzlein gehöxgen. im Grundbuche der

Nr'Ä?!« ""V"'"' I' ̂ - 60. Urb -
« ̂ . V vorkommenden Realität, im
» " ' « ' ^ erhobenen Schätznngswerte von
" ^ . / W , gewilligel. und zur Vor.

15. J ä n n e r ,
12 . F e b r u a r und

iedesm«, ^ ' ' ^ ° ^ l ^ « l ) .

^.^r3"^u î̂
angegeben werde. ^ 'Metenden hmt.

b u c h ^ . ^ ^ ' ^ " " " ^ " " ' ^ l l . der Grund-
lü n . ^ , " " " b" "cilalionsbedingnisse
^ ' ' e' /" 'em Gerichle m

l'chen AmlSNunden eingesehen we"den.
^).« / ' ^^'"sgericht Idr ia a,n 29sten
November 1879.

^ ^ 7 ^ Nr. 4880.

liieasslimienmg
ezecutwer Fcilbietungen.

Vum t. l Bezirl^gcrichte Laao wird
Ylemil besannt gemacht:

Es sli in d>r Executionssache des
Franz Ku^ö (C ssiunür des Varlhel
Il>z„a von ^aaS) g.gen Barlhelmä Mla .
ler von Babenfeld Hs . -N r . 2 pclo.

63 ft. s. A. die mit dem Bescheide vom
7. Dezember 1876. Z. 7702. sistierte
rfec. Feilbietung der gegnerischen, grricht»
»ich auf 835 ft. bewerteten Realität Urb..
Nr. 43 aä Grundbuch ^ n l Nendabril-
feld im Neassumicrungswege bewilliget
und die Vornahme derselben auf den

5. F e b r u a r .
5. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr. mit dein
vorigen Anhanae angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht LaaS am 9len
Jul i 1879.
(5650—1) Nr. 7462.

Erinnerung
an die Tabularglüubiger Margaret« Kreö ,
Ierni Schanker , Georg K l e m e n c ,
Maria K o s i r . Urban V e r b i ö , Ioief.
Margarela und Mathias A b b e . Mi>
chael S e m l a l , Margaret, resp. B l a-
s iuS B e n da, Josef V c r b i ö , Georg
Kre? und Gcrlraud Abbe. resp. deren
allfällige Rechtsnachfolger, alle unbekann-

ten Aufenthaltes und Daseins.
Von dem l. l. Bezirksgerichte «Vtein

wird folgenden Tabulargläubigern, als:
Margaret« Krei. Ierni Schanker. Georg
Klrmenc, Maria Kosir, Urban Verbiö,
Iojr f , Margaret« und Mathias Abbe,
Michael Semlat, Margaret, resp. Bla
si.lö Bcnda. Josef Vrrbiö, Georg Kleö
und Gertraud Abbe, resp. deien allfülli'
gen Rechtsnachfolgern, alle unbekannten
Anfenthalies und Daseins, hicmil erinnert:

Es habe Franz Iuoan in Stein
(durch Dr. Pirnat. Adoocat in Stein)
wider dieselben die ttlage auf Anerkennung
der Il l iqnidilät nachstehender, auf der
Realität Po,l-Nr. 83. Urb -Nr. 249' / ,
l»,cl Grundbuch D.'R.'O.»Eo>N!uenda Mal-
buch lnlabullrrlen Folderungen, als:

1.) für Margarela itrec aus dem Schuld»
scheine vom 14. Dezember 1799 per
100 ft. U. W. ;

2 ) für Ie in i Schanker aus dem Schuld,
scheine vom 18. September 1816
pr. 25 l f l . ;

3.) für Georg »lemenc aus dem gericht-
lichen Vergleiche vom 28. November
1816 pr. 500 ft ;

4.) für Maria Koilr aus dem Per-
gleiche vom 19. «pril 1617 per
258 f l . 38 kr.;

5.) für Urban Verbil aus dem Schuld,
scheine vom 15. April 1817 per
220 ft.;

6.) aus dem Uebergabsoerlrage vom
24. April 1816 für Gregor Abbe
pr. 120 ft., für Josef Abbe per

, 120 ft., für Margarela Abbe per
120 f!.. für Mathias Abbe und
Gemahlin pr. 22 ft. sammt Nalu«
ralien pränoliert;

7.) für Michael Sem lal ans dem Schuld,
scheine vom 8. Ma i 1819 pr. 150ft.;

8.) für Margaret«, resp. Blasius auS
dem Schuldscheine vom 22. Jänner
1812 pr. 22 ft. 32 kr.;

9.) für Margaret«, refp. Vlasius Venoa
aus den» Schuldscheiue vom 24slcn
November 1802 pr. 200 ft.;

10.) für Josef Verbiö auS der Cession
vom 5. November 1829 supcrmta
bullert mit 200 fl.;

11.) für Georg Krrc aus dem Schuld»
scheine vom 11. Februar 1841 pel
360 si. und

12.) für Gertraud Abbe vcrehcl. Eulnar
aus dem Hliralevcrlla^c von» 26>lcn
September 1845 pr. 300 ft. sammt
Nebenrechten,

8lib pl'268. 2. November 1879, Z. 7462,
hieramts eingebracht, worüber zur münd'
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

6. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
deö tz 29 der allg, O. O. angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Jakob Eppich, Haus-
vesitzer in St»in, als Enrulor L<l ucviw
auf ihre Gefahr und Koilen bestellt wurde

Dessen weide» dieselben û dein E»de
verständiget, dass sie allenfalls zur rechten
Zeii selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machen hab,,,, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wild.

ik. l. Bezirksgericht Stein am 30sten
Novcmber 1U7U.

(5638—l) Nr. 6695.

Executive Feilbietungen.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wlppach

wird kundgemacht:
Es wcrde in der Efecutionssachr des

Andreas Voot von Grohpole M o . 187 ft.
s. A. die executive Fellbietung der Franz
Ändlovic'ichcn Nealilüt in Porelsche sub
Auszugs Nr. 223 g.6 Herrschaft Wlppach
in den, laut Protokolles vom 24. No-
vember 1879, Z. 6510, erhobenen Schätz»
werte pr. 570 ft. bewilliget, und wlroen
;u delru Vornahme drel Flilbtetunus
Tagsatzungen auf den

6. F e b r u a r ,
5. M ä r z und
6. A p r i l 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet,
dass dieselbe bci der ersten und zweiten
Feilblctungnur um oder über,bci der drillen
Feilbietung aber auch unter dem Schätz
werte an den Meistbietenden nach den
Bedingnissen, wornach insbesondere jeder
Kauflustige, mit Ausnahme des E ĉcu»
llonsführers, ein Vaoium von 57 fi. zu
erlegen und der Ersteher nach Rechtskraft
der bmnllt 14 Tagen anzusucheuocu Vrr»
lheilung die zugewiesene» Gläubiger zu
befriedigen oder sich mit ihne» abzufinden
und dell Mcislbol mit 6"/, zu verzinsen
hat, hinlünvertlmjt werden.

K. t. Bezirksgericht Wlppach am
13. Dezember 1879.

(6—1) Nr. 10,tt55.

Executive
Vom t. l . Bezirksgerichte ttoil>ch wird

belamll gem«chl:
Es sei ülier Ansuchen des Andreas Kos

von Zirtniz (durch Herrn Dr. Deu in
Adtlsb^ig) die execulluc Versteigerung der
dein Johann Rl'^nc von Topol Hs. Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf 21^1 sl. 50 lr.
geschätzten Realität 3ub Ulb.'Nr. 423 u,ä
Gut Turulal bcwllll^el, und hiezu diel
Fellbletungs'Tagjatzungcn, und zwar oie
eiste auf den

2 0. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2o. M ä r z
und die dritte auf den

2 2. A p r i l 1 8 3 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln dieser Gerichlslanzlci mil dem UnHange
angeordnet worden, dass die Psandlealllat
bei der zweiten Feildielung nur um oder
über dem Schätzungsirei-l, bei 0er dritten
aber auch umer demselben hinlaugegebc»
werden wild.

Die ^lcilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Liciiant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaoimn zu Handen
der kicilationscummiision zu erlegen hat,
sowie das Schahungsprolotoll und der
Grundbuchsertracl lunnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lollsch am 19leu
Dezember 1879.

(5682—1) Nr. 954"l.

Neasslimierung eiee.
Nealltätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte ^illai wlro
bekannt gemacht:

Es sei über Anslichen des Alois Ko>
bler von Lillai die erec. Versteigernng der
dem Ichann Cerl'ioec von Raillca gehö
rigen, gerichtlich auf 1455 fi. gejchätzten
Realität Uib»Nr. 150, Reclf..Nr. 138
»,cl Gil t Stangen im Rcassumierungs.
wegc bewilliget, und hiezu drei Fcilbie»
lungs . Tagsayungen. und zwar die erste
auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vornnliags von I I bis 12 Uhr,
in der AmlSanzlri mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealital
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den, Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die LicilalionSbedincinisse, wornach
insbesondere jeder Uicitaut vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schähunqsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der diesgerichllichen
Registratur einuesehen werden,

viliai am 11. Dezember 1879.

(5562—1) Nr. 792 t.

Neassumierung
dritter eiec. sseilbictung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemil bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amle« tiaas (uom. des hohen l t. Atlars)
die mit dem Bescheide vom 5. Seplem»
ber 1878. Z. 1549, sistierte dritte eiecu.
live Feilbietung der dem Mlckael Sernel oon
Poniloe Hs.-Ns. 5 gehüri^ln. im Grund-
b»che Nadl.S l »ub Urb. »Nr. 233/2.'4,
Rectf. »Nr. 456 oorsommenden Realität
reossuiniert, und hie^u die Feilbietungs-
Tagsllhling auf den

14. F e b r u a r 1 8 3 0 ,

vormittag« 9 Uhr. hiergerichls mit de«
frühern Anhange angeordnet worden.

K. l. V'jirls>lrricht Uaas am 21sten
September 1879.

(4-1) Nr. 10.563. .

Executive

Von, l . l . Bezirksgerichte Koilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Oblal von Orahono die erec. Versteigerung
der dem Johann Klbe von Spoors g>hö»
rigl,,. gerichtlich auf 1005 ft. gejchätzlrn
Realiläl «üb Reclf..Nr. 64^/1 »ä H^ae-
ber̂  bewilligt, und hic^u drei Feilbülungs-
Tagsatzungen. und zwar die erste aus den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

20. M i l r z
und die dritte auf den

22. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal oormiltags oon 10 bis 12 Uhr,
in diejer Gerichlslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realllüt bei der ersten und zweiten Feil-
bielung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der drlltcn aber auch unter
demselben hiutangegeben werden wird.

Die ^«cilatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbole ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icilalionscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseflract können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 16ten
Dezember 1879.

(5571—1) Nr. 4634

Executive
siealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgtrichle Laas wird
bekannt gemacht:

Es ei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche oon Allenmarlt die efecu-
live Versteigerung der dem Anton Tao-
z l j von Laas Hs.»Nr. 6 gehücigen, ge-
i'chllich auf 2430 ft. geschätzte" Realiläl
Luv R ctf.'Nr. 847 ^ä Grundbuch Herr-
schuft Haasberg bewilliget, und hiezu drei
F ilblelungs-Tagsllhungen, und zwar o«e
crjte aus den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

ü. A p r i l 1 8 3 0 ,
jedesmal vormittags oon 9 bis 12 Uhr,
in der GelichlSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
lüt bei der ersten und zweiten Feilbietuna
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen abcr auch unter demselben
hintangfgeben werden wird.

Die LicitalionSbcdingn'fse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachten»
Anbole ein lOproc. Vadium zu Hunden
t»er ^iciialionslmnmission z>» erlegm hat,
sowie daS Schatzünqc'prulololl und der
GrllnobuchSrrtrnct foilnen ii, der d,es-
gerichtlichen ReMl^tur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kaas aw 27ften
Jul i 1879.



Zeitungen.
Die „Neue freie Presse", „Tagespost".
„Poli t ik ' , „Slovcncc", „Novice" und

.Floh"
sind aus zweiter Hand zu vergeben im

Cafe Sternwarte,
Iatobsplatz, (170, 2 -2

OeruuHerte 8peHöiiH!»nge,
größte Eortc, per Kiste (c,i, 5 Kilo) circa 40 Stück
enthaltend, fl, 180. 3 Kisten 50 tr. Rabatt,

ssriscke, grüne, unqesalzene

Häringe iBratbi'tcklmge)
per 5 Küolisic, circa :>5 bis 40 Stück gröülc
hännge enthaltend, ft, 160, <i Kisten 50 kr.
Rabatt. Alles f r anco (portofrei! nach jedem
Poswrte Oesterreich-Ungarns gegen Postnach-
nabme. Die Spcckbücklinge zahlen per 1 Kilo
8 tr. Zol l , frische ungesalzene Hiiringc sind
zollfrei,

Gleichzeitig erlaube ick mir, meinen ge-
ehrten Abnehmern mitzutheilen, dass ich im
Jahre 1878 von meinen verschiedenen Consum«
»rttkeln im ganzen (133)

N 2 M 0 Palet«
« i t der Post versandt habe.

^ . D. V»»»«^, Ottensen bei Hamburg,

I n der Mamlfacturwa«n°Handluna, dcs
Gefertigten wird ein

tthrjunge,
der der deutschen und slovenischen Sprache voll'
kommen mächtig ist und gute Schulbildung hat.
sogleich aufgenommen, s546st) 6—6

Uillach aiR 10. Dezember 1879.

H. C. Valesi.

Ein Clmim,
überspielt, gut erhalten, ist billig zu verkaufen:
«lter Mar l t Nr. 1 neu. (56) 2 - 2

E in trockenes, gewö lb tes

MllWin
in lInt«r8ot,l»ol<llÄ, günflia gclearn. in un^
mittelbarer Mhl> eines sicheren, bestes Trint«
Wasser führenden GcmcitidebruilM'ns, ist sogleich
zu vcrmiethcn, — Näheres bei l l» r tm»nn,
Comptoir im Tanc'cr'schen Palais, (176) 3-1

Eine größere

Hochparterre, mit Parketten, ist im hause Nr. 2
und 4 neben der Franciscanertirche sogleich zu
vergeben. (175) 3 - 1

(50-1) Nr. 12.187.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Paul

Malnarßii von Trieft wird hicmit be-
kannt gemacht, dass demselben Herr Ignaz
Oluntar. k. k. Notar in Loitsch, alsCu»
rator 3,c1 acwin aufgestellt und dieseni
der Tabularbi'scheid vom 11. April 1979,
Z. 4193. zugefertigt wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
Dezember 1879.

(49—1) Nr. 4668.

Belanntmachuug.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich

wird bekannt gemacht, dass über Maria
Novak von Zagorica mit Beschluss des
hochlöblichen k. k. Kreisgerichtes Rudolfs»
wert vom 11. November 187!), Z. 1284,
wegen Wahnsinnes die Curatel verhängt
und derselben Josef Stepec von Zaglüica
als Curator bestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Sittich am Isten
Dezember 1879.

(37—1) Nr. 10,499.

Bekalintmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Georg Strukelj von Raune geg^n Franz
Uuzelc von Sludenc den unbckannt wo
befindlichen Tabulargläubigern Anna,
Franz und Jakob Skrabec Hcrr Gregor
Lab, von Laas als Curator :ul uctum
aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 18ten
Dezember 1879. >

in Kaibach.
Die gefertigte Direction der philharmonischen Gesellschaft veranstaltet am

84. Jänner in den Sälen der ehemaligen Ochicßstätte eine

I'MllingsMMsel mit ^MHramthe^
Eintrittskarten »1s t , per Person sowie Familienkartcn (für il Personen

2 ft.) werden in den Handlungen der Herren Carl Karinger und Carl T i l l aus»
gegeben, (117) 3—1

^ 3ie Zirection der pljilh. Hesessschaft.

(40—2) Nr. 8546.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, dass zur Em«
pfangnahme des hicrgerichtlichen Par-
zellen - Abschreibungsbescheides vom
29. November 187!), g . 8546, für
die auf dem landtäflichen Gute Ra-
delsegg betheiligten, unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubiger Blas
und Martin Gerl der hierortige Ad-
vocat Herr Dr . Anton Pafferer als
Curator bestellt wurde.

Laibach am 29. November 1879.

(21—2) Nr. 8461.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes» als Handels'

gerichte Laibach wird mit Bezug aus
das Edict vom 29. August 1863,
Z. 4477, bekannt gegeben:

Es sei im Grunde des § 14 des
Gesetzes vom 4. April 1875, Nr. 68
9i. G. Bl . , die NlchnaMung der
dei der Eintragung der Gewerkschaft
am Savestrome in Sagor in das
Register für Gesellschaftsformen unter-
laufenen Fehler veranlasst und sohin
im Vollzuge dessen angeordnet worden:
1.) Die Berichtigung der Eintragung,

dass das Unternehmen auf dem
Vertrage rücksichtUch der Statuten
vom 6. Ma i 1858 und der Ge-
nehmigung vom 24. April I860
beruhe, dahin, dass das Unter-
nehmen „Gewerkschaft am Save-
stromc in Sagoi" auf dem Ver-
trage rücksichtllch der Statuten
vom 6. November 1858 und
Genehmigung vom 24. April
1860 beruhe;

2.) die Löschung der Eintragung,
dafs das Unternehmen von einer
Actiengesellschaft auf Bergbau ge-
leitet werde, und

3.) die Löschung der Eintragung, dass
Andreas Ritter ron Gredler, Hof-
u. GerlchtSaovocat und k. k. Notar
in Wien, Graf von Spauer und
Vater in Salzburg, Dr . Alsons
v. Widmann, Gutsbesitzer in
Trient, perfö'nlich haftende Gesell-
schafter sind.

Laibach am 15. November 1879.

(5560—2) Nr. 18.188.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindliche, Agnes

Toms ö'schen Erben von Plailioa und
dein Johann Ma l ö>c von Mauinz, nn-
delanxleii Aufenthaltes, wird hiemit be-
kannt gemacht, dass denselben Herr Ianaz
OsUlltar. t. l. Nutar in Loitsch, als E».
ralor aä actum aufgestellt und diesem
trr Talmlarbcscheid vom 16. Juni 1879,
Z. 6293, zxgefertiaet wurde.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am 3ten
Dezember 1879.

(5573—3) Nr. 1289.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschafts-
Gläubiger des verstorbenen Carl Rozmau.

Von dem k. k. Kreisgerichte Ru-
dolfswert werden über Ansuchen der
Vormundschaft der minderjährigen ge-
setzlichen Erben diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des
am 22. Jun i 1879 ohne Testament
verstorbenen C a r l R o z m a n , hiee
siqen WliteS und Hausbesitzers, ein-
Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, bei diesem Gerichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche

den 16 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denslden .m die
Verlassnlschaft, wenn sie durch Bezah-
lung der angemeldeten Forderungen er̂
schöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustünde, als insoferne ihnen ein Pjand-
recht gebürt.

K. t. Kreisgericht Rudolfswert am
9. Dezember 1879.

(5649-2) Nr. 7438.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Slcm wird

hiemil belannt gemacht:
Das t. l. Laxdesgericht Laibach habe

mit Beschluss vom 25. Oltolier 1879,
Z. 8292. über Helena Kozel aus Pre«
jeije die Cliratcl rvcgen Irrsinnes verhängt,
und es wird sohin derselben der Grund-
besitzer Gregor Pololar zum Curator
bestellt.

K. l. Bn!rksa.ericht Stein am 4ten
November 1879.

(5588 -2 ) Nr. 28.052

Bekanntmachung.
Von dem t. t. stäot.-delea. Bezirks'

gerichte Laidach wiro bekannt gegeben,
dass in der Rechtssache des Daniel Pre-
doviö in Laibach (durch Dr . Mosche) ge-
gen Georg Predouic, resp, dessen mibe-
tannten Erben und Rechlsnachfolaer, pcto.
265 st. für deil letzleren zur Wayrung
seiner Rechte Herr Dr. Pf.fferer von
Aaibach zum Curator ad acwnl bestellt
worden ist.

K. l . städt.-delea.. Bezirksgericht Lai'
bach llin 5. Dezember 1879.

(5018—3) Nr. 6434.

Bekanntmachung.
Dem Johann Ia lsa von Slaricha-

berg, unbekannten Aufenthaltes, rücksichl'
lich dessen undekaxnten Rechlinachsoll,ern,
wurde über die Klage äß prat)«. 2len
Ollober 1879. Z. 6434. des ^ o b I l . d .
ni i von Nüllel weqen 66 fi, s. A. Herr
Peter P.'sc van Tschernemtil als C»ra,
tor H(1 actliin beslellt. uod diesenl der
Klagoblscheid. wo>nit ,z»nl sliinmarische»
Verfahren die Tagsatzung a»f den

16. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormiltays 9 Uhr, Hiergerichts angtord.
net wurde, zugestellt.

K. t. Beurtsgericht Tschermmbl am
3. Oktober l879.

(5611—3) Nr. 9707.

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird in Gemäßheit des in
der „Laioachel Zeitung" Nr. 248,
269 und 275 enthaltenen EdicteS vom
11. Oktober 1879, Z. 7238,

am 19 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags um 10 Uhr, im lanbes-
gerichtlichen Verhandlungssaale zur
zweiten erec. Feilbietung des dem Ignaz
Tschetsch gehörigen Viertel-Su vanlhei-
les des Schwarzkohlenbergbaues iDrle
geschritten.

Vom k. k. LandeSgerichte Laibach
am 16. Dezember 1879.

( 5 6 4 3 - 3 ) Nr. 9705.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das in der „Lai"

bacher Zeitung" Nr. 244, 282 und
283 enthaltene hiergerichtliche Edict
vom 11. Oktober d. I . , Z. 7200,
wird bekannt gemacht, dass die Feil-
bietungstermine zum executive« Ver-
?aufe der August und Anna Götzl'schen
Hausrealität Consc.-Nr. 21 in der
Rosengasse auf den

2 6 . J ä n n e r
1. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden sind.

Laibach am 16. Dezember 1879.

(22-2) Nr 9366.

Zweite und dritte exec.
Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laibach
wird mit Bezug auf das Edict vom
2 1 . Jänner 1879, g. 204, bekannt
gemaätt, dass die Tagsatzungen zur
Bornahme der zweiten und dritten
»rec. Feilbietung des dem Eugen und
Theodor Trebuhooiö von Schlachten-
schwert gehörigen, auf 21375 ft. qe-
schätzten landläflichen Gutes Kleinlack

am 16 . F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 8 0 ,

jederzeit um 10 Uhr vormittags, im
landesqerichtlichen Verhandlungssaale
stattfinden werden.

Laibach am 16. Dezember 1879. 1

(51—1) ' Nr. 13,122.

Bekanntmachung. !
Dem unbekannt wo befindlichen Franz

Markes von Planina wird Herr Antou
Kovsca von dort als Curator kä actum
aufgestellt und diesem der Feilbietungs« ^
bescheid vom 20. Oktober 1679, Z. 10.026, «
zugestellt. " «

K.k Bezirksgericht Loitsch am 31sten ^
Dezember 1879.

( 5 0 ! 7 - 3 ) Nr. 661s.

Bekanntmachung.
Dem Georg Slarusinx! von Krasinz,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
übe, die Klage lly pl'268. !0. Oktober
1879. Z. 6619, des Johann Uril) von
Hrublie Hs.Nr . 68 we^en Ai'erlenmmg
des Eia/nlljllmsrcchles Herr Peler Pe,je
vo„ Tschermmbl als Exralor llä actum
destclll, und diesem der Klaa.Sbelcheic», wo-
»!ll ziiin ordentliche" mündlichen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
normillags 9 Uhr. hiergerichts angeord-
net wurne, zo^cslellt.

K. l. Bltiltsaericht Tschernembl aM
11. Oktober 1879.
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